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[1651 ] A
ERKLAERUNG [DES NACHLASSVERWALTERSBEAT II . ZURLAUBEN ZUM STREIT

MIT ANNA ELISABETH WALLIER WEGEN DER HINTERLASSENSCHAFT
IHRES GATTEN HEINRICHS I . ZURLAUBEN]

"Beträffendt der [ Garde - ] Compagnie und Jn Frankhrych anstehende Sachen etc.

Viewylen nun in Frankhrych etliche Unerörterte schuldtsachen und Rechnungen

auch die hinderlassne schrifften sambt anderen Hardes Uberpliben } solle dem

hauptman [Heinrich  II . Zurlauben ] deshalber aller nothwendige befelch

undt bericht 3 wye auch die recepisse oder descharges überschikht , damit den



Erben zuo guotem alles Jn richtigkheit gebracht werden möge , Und nit ettwan

uff Underplibung dessen ein Nachtheil oder schaden ervolgen thuge.

Zum anderen diewyl hauptm . [ Heinrich I . ] sälig den Lebendigen Soldaten by

der corrrpagnie nach abrechnung zuo Endt decembris des 1650 Jars schuldig ver-

pliben , so mag der Jezige hauptman solche Summa von des Königs [Lud¬

wigs  XIV . J Zallungen bezüchen und wofehr er dan wyters und über das Jenige

so Jmme sonst by Rechnung wye auch sinem H. Vattern luth der Accorden gehört

ettwas mehrs Jnemmen und empfachen wurde , darfür hatt Herr [ alt ] Amman

[Beat II . Zurlauben ] Caution oder Bürg ze syn versprochen . "

AH 58 , 180 und 183 - Blatt 180 V und 183 leer


	[Seite]
	[Seite]

